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Siegen, 22.02.2022 

Antrag gemäß § 9 der Gesch0 des Rates der Stadt Siegen zur nächsten 
des Ausschuss für Soziales, Familien und Seniorenfragen 

Vorbereitung eines „Runden Tisches" der Universitätsstadt Siegen zur 
Wohnungsmarktsituation 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Mues, 

die Fraktionen von Bündnis 90/Die Grünen, UWG, FDP, Volt, Gemeinsam für 
Siegen und Die Linke im Rat der Stadt Siegen beantragen, folgenden Beschluss 
zu fassen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, für das 4. Quartal 2022 einen „Runden Tisch" zu 
dem wichtigen Thema der Wohnungsmarktsituation vorzubereiten, zu dem alle 
relevanten Akteure vor Ort - z.B. Wohnungsgenossenschaften, 
Studierendenwerk, Wohnungsbauunternehmen - und Vertreter der Fördergeber 
von Land und Bund eingeladen werden. Ziel des Runden Tisches ist u.a. die 
Förderung des sozialen Wohnungsbaus. 

Begründung:  
Im Jahr 2019 galten 25,3 Prozent aller Mieterhaushalte in Deutschland als 
armutsgefährdet. Dies geht aus einer Antwort der Bundesregierung auf eine 
Anfrage der Linkspartei hervor. Durch die  Corona-Krise seit Anfang 2020 dürfte 
sich die Armutsgefährdung sowohl bei Mietern als auch Eigentümern noch 
verschärft haben. 

Aber nicht nur die Folgen der  Corona-Pandemie, sondern vor allem auch das 
Projekt „Uni (kommt) in die Stadt" haben die Situation auf dem Wohnungsmarkt 
- besonders im Hinblick auf günstigen Wohnraum - in der Universitätsstadt 
Siegen im Bereich der Innenstadt deutlich verändert. Insbesondere „Uni (kommt) 
in die Stadt" erhöht den Druck auf den Wohnungsmarkt und günstigen 
Wohnraum in der Siegener Innenstadt erheblich. 
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Wegen den deshalb steigenden Mieten können es sich viele - vor allem viele 
sozial schwächere - Menschen nicht mehr leisten, in Siegen zu wohnen. Damit 
die Universitätsstadt Siegen bunt und vielfältig bleibt, muss es sich jeder leisten 
können, hier zu wohnen - Studierende und Auszubildende, junge Familien, 
Langzeitarbeitslose, Alleinstehende und Senior*innen. 

Deshalb ist dringender Handlungsbedarf geboten. Besonders auch im Hinblick auf 
Neubaugebiete in der Universitätsstadt Siegen müssen im Rahmen eines 
„Runden Tisches" gemeinsam Lösungen erarbeitet werden, um den sozialen 
Wohnungsbau in der Universitätsstadt Siegen besser zu organisieren und zu 
koordinieren. 

Mit freundlichen Grüßen 

Kfäus Volker alter 
Vorsitzender der 
FDP-Fraktion 
im Rat der Universitätsstadt Siegen 
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